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ThemenThemenThemenThemen----Übersicht „Josua“Übersicht „Josua“Übersicht „Josua“Übersicht „Josua“ 
04.02.2014 Josua 9  Vertrauen ist gut, Kontrolle wär‘ besser 
18.02.2014 Josua 20 Orte der Gerechtigkeit und Rettung 
04.03.2014 Josua 23 + 24 Tage der Entscheidung 
 

Info/Gebet:Info/Gebet:Info/Gebet:Info/Gebet:        

• Begleiten sie den Alphakurs im Gebet! 

• Das Alpha-Team lädt auch herzlich ein, an jedem der Donnerstagabende vor Ort mit zu beten. Treffpunkt 
immer um 19 Uhr im Spielgruppenraum mit Lobpreis, Keksen, Gebetszeit. 

 

Zum TextZum TextZum TextZum Text::::    
Nachdem es sich bei den Einheimischen herumgesprochen hat, dass die Israeliten mit einer gewaltigen göttli-
chen Macht daherkommen und offenbar bereit sind, alles mit Mann und Maus zu vertilgen, zittern die Einwohner 
Kanaans vor Angst. Die Bewohner Gibeons denken sich, den sicheren Tod vor Augen, eine List aus, um wenigs-
tens als Unfreie weiter leben zu können. Sie sagen sich wohl: Besser Sklave als tot. 
Darum trimmen sie ihr Aussehen auf „weit gereist“ mitsamt entsprechenden Requisiten.  
Die List gelingt, sie bleiben am Leben und werden zu Dienern. 
Auf Israels Seite ist der Vers 14 der entscheidende: Sie fragen den Herrn nicht, ob das alles seine Ordnung habe. 
Als der Schwindel auffliegt, gibt es leider kein Zurück mehr, denn Israel hat sich gleich auch noch zu einem heili-
gen Eid überreden lassen. 
Man könnte eigentlich sagen „kein schlechter Deal“, denn jetzt haben die Israeliten ein eigens Volk von Dienern. 
Aber das Problem ist, dass sie damit ein heidnisches Volk in ihrer Mitte haben. Und alle Heidenvölker, die Israel 
im gelobten Land duldete, bereiteten ihnen später viele Schwierigkeiten. 
Mit der Brutalität, die hier und in vielen anderen Berichten gefordert und z.T. praktiziert wird, haben viele Chris-
ten heute ihre Schwierigkeiten.  Dieses Vorgehen gehört aus unserer Sicht in eine ganz andere Zeit. Wie konnte 
der barmherzige Gott so etwas zulassen, sogar dazu auffordern? 
Wir werden immer versuchen müssen, die Geschehnisse von damals auf unblutige Weise in unseren geistlichen 
Kampf als Jünger Jesu zu übersetzen.  
 
AnregungenAnregungenAnregungenAnregungen::::    
EinstiegsfragenEinstiegsfragenEinstiegsfragenEinstiegsfragen    

 An welches peinliche oder ärgerliche Erlebnis erinnern Sie sich, bei dem man Sie übers Ohr gehauen hat?    
    
BibelgesprächBibelgesprächBibelgesprächBibelgespräch    
� Wenn Sie der König von Gibeon gewesen wären, wie hätten Sie auf die schlimmen Gerüchte über Israel rea-

giert?    
� Welche List haben die Gibeoniter angewandt? Warum hat sie Ihrer Meinung nach funktioniert?    
� Worin liegt die besondere Bedeutung dessen, dass die Israeliten auf die Gibeoniter eingingen, ohne vorher 

Gott um Rat zu fragen? Wie hat es sich auf die Verantwortlichen Leiter Israels ausgewirkt?    
    
LebenLebenLebenLeben     

� Haben Sie in Ihrem Leben schon mal wichtige Entscheidungen getroffen, ohne Gott um Rat zu fragen? Wie 
ging es aus? 

� Haben Sie schon einmal ein Versprechen gemacht und später festgestellt, dass es nur sehr schwer einzuhal-
ten war? 

� Wie denken Sie über den Wahlspruch der Gibeoniter „Lieber Sklave als tot“? Alle Freiheitskämpfer denken 
normalerweise genau das Gegenteil.  

 
A.Fey 


